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Neuer Rekord bei Bewerberzahlen für Studienplätze 

4.592 Bewerbungen für Hochschule Kempten – Steigerung von 19,3% 

 

Kempten. Rund 1.000 Erstsemester werden am 4. Oktober ihr Studi-

um an der Hochschule Kempten aufnehmen. Insgesamt haben sich im 

Bewerbungszeitraum 2010 4.592 Studieninteressenten auf diese 

Plätze beworben. Die Hochschule hat damit seit ihrer Gründung vor 

32 Jahren einen neuen Bewerberhöchststand erreicht. 

 

Im Ganzen wurde noch einmal eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr von 

19,3 Prozent erzielt. Die größten Zuwachsraten im Vergleich zu 2009 wurden 

in den technischen Studiengängen erlangt: Informatik (+65%), Elektro- und 

Informationstechnik (+41%) und Maschinenbau (+14%). Die neuen Ingeni-

eurdisziplinen Lebensmittel- und Verpackungstechnologie sowie Mechatronik 

werden ebenfalls sehr gut nachtgefragt (insg. 210 Bewerbungen). 

Die betriebswirtschaftlichen Studiengänge gehören insgesamt zu den bewer-

bungsstärksten. Spitzenreiter ist der Bachelorstudiengang Tourismus-Mana-

gement. 1.257 Bewerberinnen und Bewerber hoffen hier auf einen der  

begehrten 125 Plätze, gefolgt von Betriebswirtschaft (875 Bewerbungen) und 

Sozialwirtschaft (448 Bewerbungen). Auch die neuen konsekutiven Masterange-

bote Electrical Engineering, Global Business Development und Logistik erfreuen 

sich sehr guter Anfangszahlen (insg. 224 Bewerbungen für ca. 50 Plätze). 
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Hochschulpräsident Prof. Dr. Robert F. Schmidt zeigt sich besonders erfreut über 

die positiven Entwicklungen: „Dass wir das hohe Niveau der Bewerberzahlen der 

vergangenen Jahre erneut deutlich anheben konnten, spricht für die Attraktivität 

des Hochschulstandorts Kempten. Die gestiegene Nachfrage ist vor allem auf die 

qualitative Weiterentwicklung des Studienangebotes um nachfrageorientierte 

Studiengänge, das geschärfte Profil als Hochschule der Region sowie auf die sehr 

guten internationalen und wirtschaftlichen Beziehungen zurückzuführen.“ 

Aufgrund des Ausbauprogramms der Bayerischen Staatsregierung stehen für 

Spätentschlossene noch freie Studienplätze zur Verfügung.  
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Die Anmeldefrist für die Studiengänge Elektro- und Informationstechnik,  

Informatik, Lebensmittel- und Verpackungstechnologie, Mechatronik sowie 

Wirtschaftsinformatik wurde daher vorläufig verlängert. Wer zu Beginn des 

Wintersemesters ein Studium aufnehmen möchte, kann sich bis auf Weiteres 

bewerben. Der erste Schritt zur Bewerbung führt auf die Homepage 

www.hochschule-kempten.de, die ein Onlineverfahren bereitstellt. Im zweiten 

Schritt sind die erforderlichen Unterlagen per Post einzusenden. 

 

Warum Kempten? 

Alle Studienanfängerinnen und Studienanfänger erwarten an der Hochschule 

Kempten eine hochwertige akademische Ausbildung und sehr gute Studien-

bedingungen. Die dualen Studienmodelle „Studium mit vertiefter Praxis“ so-

wie das „Verbundstudium“ ermöglichen die Kombination von berufsprakti-

scher und akademischer Ausbildung.  

Bereits zum Ende des Wintersemesters ist die Fertigstellung der umfangrei-

chen Baumaßnahmen an der Hochschule vorgesehen. Die neuen Studieren-

den dürfen sich schon heute auf modernste Hörsäle, bestens ausgestattete 

Labore, eine vergrößerte Bibliothek und Mensa sowie eine Tiefgarage freuen. 

Preiswerte Unterkünfte in Studentenwohnheimen und auf dem allgemeinen 

Wohnungsmarkt, moderate Studienbeiträge sowie gute Chancen auf einen 

Nebenjob erleichtern die Wahl für Kempten als Studienort. 
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